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einFührung
triple ace games haben sich mit dem talentierten spieleautor kedric 
Winks zusammengetan, um sein aktuelles kartenspiel cadaver zu 
produzieren. es ist leicht zu erlernen und schnell zu spielen. cadaver 
ist ein perfektes spiel für zwischendurch mit einer kombination aus 
ressourcenmanagement und hoher interaktivität zwischen den spielern. 
es wurde in über 60 unangeleiteten spieltests perfekt ausbalanciert.

Was ist cadaver?
cadaver ist ein kartenspiel, in dem die spieler in die rolle von 
Totenbeschwörern schlüpfen, welche verschiedene Werkstoffe dazu 
benutzen, leichen wiederzuerwecken. mit einem kartenset können bis 
zu 3 spieler teilnehmen. durch zufügen eines zweiten sets erhöht sich 
die anzahl der spieler auf bis zu 6. Wer ist der beste totenbeschwörer? 
Jeder spieler zieht karten von einem gemeinsamen stapel, um leichen 
zu finden, die er reanimieren kann. Weiterhin wird nach Werkstoffen, 
gehilfen, sargschlössern und -schlüsseln oder scheußlichen ghoulen 
gesucht. derjenige, der bis zum morgengrauen die meisten leichen 
wiedererweckt hat, gewinnt das spiel!

die karten
die leichen

James Darkwell war ein unglücksseliger giftmörder, 
dessen mordserie ein jähes ende am galgen fand 
– mit ein paar schussbolzen in seinem hals, nur 
um ganz sicher zu gehen. diese frische leiche ist 
eine bereicherung für die sammlung eines jeden 
aufstrebenden totenbeschwörers!

Prisicilla Deravin war eine salondame, deren tod ein 
gefundenes Fressen für die klatschpresse war. einige 
glauben, dass sie einfach das pech hatte, zur falschen 
zeit am falschen ort gewesen zu sein: ihr wurde von 
niemand geringerem als Jack the ripper der garaus 
gemacht. zwar gehörten prominente damen der 
gesellschaft bisher nicht zu seiner zielgruppe, 
aber dafür befindet sich ihre Leiche in einem 
bemerkenswerten zustand, mit nur geringfügigen 

spuren von ausweidung.
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Jebidiah Whateley. trotz des fortgeschrittenen 
verwesungszustandes, hat seine leiche immer 
noch einen nutzen. sein ableben ging mit der 
entdeckung eines uralten buches einher, welches 
er dank seiner besessenheit von der zauberei 
auftrieb. nach intensivem studium des Wälzers 
entdeckte er ein geheimnisvolles ritual, durch 

das er einen machtvollen dämonen beschwor. leider 
war Jebediah nicht in der lage, diesen zu bändigen, weswegen seine 
seele von der höllenkreatur verschlungen wurde.

Das Scheusal. manchmal braucht eine leiche 
eine kombination geeigneter körperteile, um 
zu funktionieren. das zusammensuchen von 
gebräuchlichen extremitäten bedarf großen 
könnens, aber nur so können auf dem gebiet der 
totenbeschwörung große ziele erreicht werden! 
dieses ungetüm ist eine gefährliche kreatur. 
nicht ganz menschlich, nicht ganz bestie, kann 

sie entweder zum mächtigen verbündeten werden – oder sich als 
tödlicher Fehler erweisen!

die WerkstoFFe

Gehirne. Jede leiche benötigt ein solches, bis auf 
Jebediah Whateley, welchem mehr magie innewohnt 
als anderen leichen. Falls du ein gehirn brauchst: je 
frischer, desto besser!

Tränke. riecht es hier etwa nach Formaldehyd? niemand 
weiß mit gewissheit, warum gerade diese tränke so 
wirkungsvoll sind. man munkelt, dass sie aus dem 
labor von dr. Jekyll entwendet wurden.

Schriftrollen. Wiedererweckungszauber sind zwar nicht 
besonders zeitgemäß, diese schriftrollen beinhalten 
dafür mächtige magie, welche für den ehrgeizigen 
totenbeschwörer überaus dienlich ist.
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teuFlische gehilFen

Der Hexendoktor. ist ein mächtiger voodoopriester, 
dessen Fähigkeiten auf uralten stammesriten basieren. 
haiti, einst heimat der voodoomagie, konnte dem 
hexendoktor nichts neues mehr bieten, also besuchte 
er europa, immer auf der suche nach neuen ideen. er 
wird dir helfen, die besten gehirne für deine untoten 
Schergen zu beschaffen!

Professor Victor Drax. ist ein verrückter Wissenschaftler 
mit beachtlichem Wissen und Einfluss. Seine Tränke 
werden in einschlägigen kreisen allseits geschätzt und 
mit seiner hilfe wird dir ein stetiger nachschub dieser 
magischen tinkturen sicher sein.

Der blinde Gelehrte. die lebensgeschichte dieses 
unbekannten gelehrten ist von schmerz und leid 
durchzogen. Wie Jebediah Whateley bereits herausfand, 
ist das studium uralter magischer schriften nicht 
ungefährlich. der blinde gelehrte schlug den selben 
Weg ein und schloss einen pakt mit einem mächtigen 
dämon, bei dem er sein augenlicht gegen das Wissen 
von der totenbeschwörung eintauschte. verbünde dich 
mit diesem gehilfen, um an schriftrollen zu gelangen. 

Sargdeckel. diese 
mit starker magie 
versehenen 
schlösser 
verhindern den 
Zugriff auf eine 
leiche.

Sargschlüssel. diese 
seltenen und überaus  
kostbaren magischen 
gegenstände 
bieten die einzige 
möglichkeit, einen 
Sargdeckel zu öffnen.

Ghoule. diese scheußlichen kreaturen suchen 
die beinhäuser auf Friedhöfen heim. sie helfen 
totenbeschwörern dabei, leichen zu stehlen und 
sind sehr nützlich, die pläne konkurrierender 
totenbeschwörer zu durchkreuzen!



5

cadaver kartenspiel

spielregeln
‘cadaver’ ist ein kartenspiel für 2-3 totenbeschwörer (oder für 2-
6 spieler mit einem zusätzlichen deck spielkarten), welche darum 
wetteifern, so viele leichen wie möglich vor dem morgengrauen 
wiederzubeleben. verschiedene leichen benötigen verschiedene 
arten der Wiedererweckung, darum müssen die totenbeschwörer 
eine Reihe verschiedener Werkstoffe und Gehilfen einsetzen, um ihr 
grausiges ziel zu erreichen.

vorbereitung / auFbau
Vor Spielbeginn werden von den drei Werkstoffarten (Tränke, 
schriftrollen, gehirne) jeweils zwei karten in die mitte des tisches 
gelegt, jede sorte auf einen eigenen stapel. die verbleibenden 
karten werden gemischt und an jeden spieler werden 5 karten 

nachziehstapel Werkstoffarten

aufbau

verdeckt ausgeteilt. der spieler, der dem tod am nächsten ist, 
beginnt das spiel.

spielzug
ein spielzug besteht aus drei phasen, welche in folgender 
reihenfolge abgehandelt werden: auslegen, nachziehen und 
tauschen. nachdem diese phasen durchlaufen worden sind, ist der 
nächste spieler im uhrzeigersinn am zug.

auslegen
der spieler kann bis zu zwei karten auslegen. Wie und wo dies 
geschieht, hängt von der kartenart ab. es können karten abgeworfen 
werden, dies zählt auch als auslegen (siehe abWerFen).
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leichen werden in den eigenen spielbereich vor 
jedem spieler ausgelegt, um anzuzeigen, dass sie 
diesem spieler gehören. es werden für jede leiche drei 
Werkstoffe benötigt, um diese wiederzuerwecken. Diese 
werden durch die symbole in der linken oberen ecke 

angezeigt. 

WerkstoFFe werden auf 
leichenkarten ausgelegt. Wenn die 
passenden drei Rohstoffe ausgelegt 
wurden, hat der spieler die leiche 
wiedererweckt. Wiedererweckte 

leichen werden für jeden spieler auf einen eigenen Wertungsstapel 
zur seite gelegt, um zu zeigen, dass sie sich nicht mehr im spiel 
befinden. Sie werden am Spielende gewertet. Die benutzten 
Werkstoffe werden wieder unter ihre jeweiligen Stapel gelegt. 

gehilFen sind zwielichtige 
gestalten, welche es erlauben, 
Werkstoffe von ihren jeweiligen 
stapeln zu ziehen. Wenn eine 
gehilfenkarte ausgespielt wird, wird 

diese in den eigenen spielbereich gelegt, um anzuzeigen, dass sie diesem 
spieler gehört. Während der nachziehphase darf jeder spieler jeweils 
eine Karte des Werkstoffs ziehen, die der Gehilfe in der Hand hält. 

ghule werden ausgelegt und danach sofort 
abgeworfen. das ausspielen eines ghuls befähigt einen 
spieler, eine leichen- oder gehilfenkarte aus dem 
spielbereich eines anderen spielers zu nehmen und in 
den eigenen Spielbereich zu platzieren. Befinden sich 

Werkstoffe oder Sargdeckel auf der Leichenkarte, werden diese 
ebenfalls mitgenommen.

sargdeckel werden auf eine leiche, einen gehilfen 
oder auf einen der drei Werkstoffstapel ausgespielt. Er 
blockiert diese karte(n) und verhindert deren benutzung, 
so lange er sich dort befindet. 

schlüssel werden auf sargdeckel ausgelegt und 
„öffnen“ diese, danach kommen Schlüssel und Sargdeckel 
aus dem spiel.
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amulette können anstelle eines beliebigen Werkstoffes 
benutzte werden – die karte ersetzt je nach bedarf einen 
trank, eine schriftrolle oder ein gehirn. sie können auch 
ein amulett außerhalb des zuges zu legen , um die Wirkung 
eines ghule stoppen. entsorgen sie beide karten.

nachziehen 
am ende eines spielzuges darf der aktive spieler mit anderen 
spielern karten zu freien bedingungen tauschen.

tauschen 
am ende eines spielzuges darf der aktive spieler mit anderen 
spielern karten zu freien bedingungen tauschen.

handkartenlimit
es ist erlaubt, mehr als 5 karten auf der hand zu haben, dies kann 
z.b. nach dem tauschen der Fall sein. 

abWerFen
es können im eigenen spielzug bis zu 2 handkarten abgeworfen 
werden. eine abgeworfene karte zählt als eine der beiden aktionen 
der auslegen-phase, es kann dann noch 1 karte ausgelegt 
werden. Werden 2 karten abgeworfen, können keine weiteren 
karten mehr ausgelegt werden. nachdem bis zu 2 karten abgeworfen 
wurden, werden die handkarten wieder auf 5 aufgestockt.

morgengrauen
Wenn die letzte karte vom nachziehstapel gezogen wurde, wird 
das morgengrauen  eingeläutet. alle spieler haben nun noch einen 
letzten spielzug. in dieser letzten runde darf vor dem auslegen 
getauscht werden und jeder spieler darf so viele karten auslegen, 
wie er kann.

Wertung 
am spielende werden die wiedererweckten leichen eines jeden 
spielers in sets sortiert, die jeweils unterschiedliche punktzahlen 
einbringen. eine leiche kann nur in einem einzigen set gewertet 
werden. der spieler mit den meisten punkten gewinnt das spiel.
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ein set mit drei verschiedenen leichen ist � punkte wert.

ein set mit dreimal der gleichen leiche ist 5 punkte wert.

„Das Scheusal“ ist 3 Punkte wert.

eine einzelne leiche zählt 1 punkt.

über kedric Winks
kedric Winks ist ein unabhängiger spieleautor, der erst in seinen 
spätzwanzigern das spielen für sich entdeckt hat, jetzt gibt es aber 
kein halten mehr! der übergang vom spieler zum autor kam 
unmittelbar nach dem einstieg in dieses hobby. ursprünglich hatte 
er den Plan, Spiele zu erfinden, um die ausgetretenen Pfade der 
Branche zu verlassen, mittlerweile tut er das, um seinen Ideenfluss 
daran zu hindern, seine begrenzten hirnspeicherkapazitäten zu 
sprengen.


